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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 145. (Erstes Bla«) Sonntag den 29 . Mai 187».
"

Bekanntmachung.
Nr . 12,025 . Die Aushebung für 1870 betreffend .Zur Aushebung der vom Amtsbezirk Karlsruhe für 1870 z i stellenden Rekruten -Quote mit 185 Mann ist Tagfahrt auf den3 t . Mai , 1 . , L . und 3 . Juni d. I .1« Gasthaus zum Weißen Löwen dahier , je Morgens 8 Uhr beginnend, anberaumtDies wird mit dem Ansagen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß am ersten Tage , also am

Dienstag den 3L . Mai ,die Musterung
u . der Rückständigen aus der Altersklasse 1847 ,b . sämmtlicher »och im Ausstand befindlichen , beziehungsweise zurückgestcllten Wehrpflichtigen der Altersklasse 1848 und 1849 ,soweit sie nicht verfügbar geblieben , d. i mit ihrer Loosnummer über die Abschlußnnmmer gefallen find ,« . der vor abgeleisteler Dienstzeit zur Verfügung der Äushebungsbebörde entlassenen Soldaten ,6 . derjenigen Reservisten und Wchrlente , welche Gebrechen angcmcldet haben ;

am Mittwoch den 1 . Junidie Musterung der Wehrpflichtigen der lassenden Altersklasse 1850 aus der Stadt Karlsruhe ;Donnerstag den S. Junidie Musterung
« . der Wehrpflichtigen der laufenden Altersklasse 1850 aus sämmtlichrn Landgemeinden des Amtsbezirks ,d . der verfügbar gebliebenen Pflichtigen vom Jahre 1869 , d . i . derjenigen der Altersklasse 1849 , welche mit ihrer Loosnummerüber der Abschlußnummer 247 geblieben sind ,vorgenommen wird .

Am Freitag den 3 . Junifindet sodann die Loofung unter den loosberechtigten Pflichtigen der Altersklasse 1850 , sowie die definitive Ausscheidung der Gemustertenstatt und haben an diesem Tage außer den Loosberechtigten der Altersklasse 1850 auch diejenigen von de« Ausständigen der Altersklasse1848 und 1849 , welche für tauglich erklärt wurden , wieder zu erscheinen .Sämmtliche Stellungspflichtige — mit Ausnahme der Verfügbaren der Altersklasse 1848 , welche für diese Aushebung von der Stet «lungspflicht entbunden sind — werde » zum pünktlichen Erscheinen hiernach und mit der Androhung vorgeladen , daß die ohne genügendeEntschuldigung in der festgesetzten Tagfabrt Auebleibendcn neben Verwirkung einer Ordnungsstrafe bis zu 20 fl . oder bis zu 8 Tage «Gefängniß , des Rechts , an der Loosung Theil zu nehmen , beziehungsweise der aus der früheren Loosung erworbenen Berechtigung verlustigund als vorzugsweise Einzuftellend « behandelt werden , vorbehaltlich der Einleitung d - s gerichtlichen Strafverfahrens , wenn nach den erhobenenErkundigungen gegen den Ausbleibenden der Verdacht begründet wird , daß er sich seiner Dienstpflicht zu entziehen suche.Zugleich werden die Pflichtigen , welche sich auf äußerlich nicht sichtbare Gebrechen berufen oder um Zurückstellung nachsuchen wollenund ihre deßfallsigen Anmeldungen noch nicht gemacht haben sollten , zue unverzüglichen Einreichung derselbe « unter Hinweisung auf die§ 8 32 — 40 des Wchrgesetzes und die § § . 19 , 33 und 75 folgende der Vollzugsverordnung dazu aufgefordert ; ZurückstellungSgesuche , dieerst nach der Aushebung einkvmmen , können keine Berücksichtigung mehr finden .Endlich werden die StellungSpflichtigen aus den früheren Jahrgängen aufgefordert , ihre Stellungsschrine mitzubringen .Karlsruhe , den 18 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .
_ Bechert ._ Ziegler .

Bekanntmachung.
Nr . 12,412 . Die Straßenremigung in hiesiger Stadt betreffend .Unter Hinweisung auf 8 3 der ortspolizeilichen Vorschrift vom 8 . Februar 1865 ( Tagblatt Nr . 50 ) machen wir darauf ausmerk¬sam , daß die Straßen an heißen und trockenen Tagen zweimal mit frischem Wasser zu begießen find .Das Begießen hak Morgens vor 7 Uhr und Abends um 6 Ubr vor dem Kehren zu geschehen .Karlsruhe , den 23 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .

S . Brauer

Bekannnnackuno.
Den Besuch des Großh . Wildparks betreffend .

2.2.

Nr . 12,479 .
Auf Antrag der Großh . Intendanz der Hofdomäneu wird darauf aufmerksam gemacht , daß der Besuch des Großh . Wildparks nurDenjenigen gestattet ist , welche hiezu von der zuständigen Großh . Hofbehördc die Genehmigung erlangt haben und daß Zuwiderhandlungennach § 54 des Polizeistrafgesetzes strafbar find .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .
v . Neudronn

Stutz .Das 40/0 Badische Eiseubahn-Prämien -Anleykn vom Jahr 1867 betreffend .Nr . 5603 . Die dritte Prämienziehnng dieses Snlehens , an welcher diejenigen 400 Obligationen theilnehmen , welche in der Serien «ziehnng am 1 . April d . I . dazu bestimmt worden sind und nebst de» gezogenen Prämie « auf 1 . August d. I . zur Hcimzahlung kommen , wirdMittwoch de« L. Ju « t d. I , Nachmittags 3 Uhr .im StäudehauS vorgenvmme » « erden .
KarlsruheWDkWb Mai 1870 .

Großh . Bad . kkisenbahnschuldentilgungskaffe .^
Helm .



IS8 «
3 .3. Bskünnrmacklmg.

Nr . 1 1,637 . Die Vornahme der Hundemusterung betreffend.
Die diesjährige Musterung der Hunde wird in ten Gemeinden deS Amtsbezirks Karlsruhe in folgender Ordnung vorgenommen werden

1 ) am Mittwoch den I . Juni ,
„ Donnerstag den 2 . Juni ,
„ Freitag den 3 . Juni ,

Vormittags von 8 — l2 Uhr und Nachmittags von
2—6 Uhr , zu Karlsruhe , im Lokal des frü¬
heren Habcrmaikie ? ;

2) am Sanrstaq den 4 . Juni ,
Nachmittags 2 */z Uhr , in Kniclingen ;

3) am Dienstag den 7 . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr , in Nküppurr ;

4) am Mittwoch den 8 . Juni .
Vormittags 9 Uhr , in Stasforth ,

„ 1l „ „ Spöck .
Nachmittag '- 1 „ Fricdrichsthal ;

5) am Donnerstag den tr . Juni .
Nachmittags 1 Uhr , iu Rintheim ,

,, 3 ^2 .. , , HagSs - ld ;
6) am Freitag den Lv . Juni ,

Vormittags 9 Uhr , in .Hochstetten .
„ 11 „ „ Rußbcim ,

Nachmittags 2 „ „ LieLolsheim ;
Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß nach § .

7) am Samstag den LI . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr , in Daxlanden ;

8) am Dienstag den 14 . Juni ,
Nachmittags 3 Ubr , in Bulach ;

9) am Mittwoch den LS. Juni .
Nachmittags 2 Uhr , in Welscdneu euth ,

„ 3 */z „ „ Teutfchneureuth ;
10) am Freitag den L7 . Juni .

Borm .tlags 10 Uhr , m Linkenheim .
Mittags 12 „ „ Grauen ;

11 ) am Samstag den Ltt . Juni ,
Nachmittags 2 ^ Uhr , in Mühlburg ,

„ 4 „ „ Giünwinkel ;
12) am Montag den SO . Juni .

Vormittags 9 Uhr , ui Eggenstcin .
Nachmittags 1 „ „ Leopvldshafsn ;

13) am Dienstag den 21 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr , in Beiertheim ;

14 ) am Mittwoch den 22 . Juni .
Vormittags 9 Uhr , in Büchig ,

„ 11 „ Blankenloch ,
des Gesetzes vom 21 . November 1867 j der Besitzer eines über 6

Wochen alten Hundes denselben bei der Musterung der dazu bestellten Commission verführen zu lassen und für denselben für das von einer
Musterung zur andern laufende Jabr eine Tare zu entrichten hat , welche festgesetzt ist :

1 ) in den Gemeinden unter 4000 Einwohnern unv für Hundebesitzer, welche im Jnlandc keinen festen Wohnsitz haben, auf 3 fl. ;
2) in den Gemeinden von 4000 n d mehr Einwohnern auf 6 fl . ,

und daß nach §. 5 des Gesetzes Derj nigc , welcher die Vorführung eines Hundes bei der Musterung unterläßt, in eine polizeiliche Strafe
des doppelten Betrags der daneben n chzuerhebcnden Tare verfällt wird .

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden haben tiefes in ihren Gemeinden nach Maaßgabe deS 8 3 der Verordnung Großh.
Ministeriums des Innern vom 15 . Mai 1868 Regierungsblatt Nr . 37 Seite 552 gehörig bekannt zu machen.

Karlsruhe , den 14 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .
A . Brauer .

Bekanntmachung .
Montag den 3 « . Mai I . I . wird Herr Pfarrer Schuster in der Abend¬

kirche um 6 Uhr einen Vortrag über innere Mission halten.
K . Zimmermann , Stadtpfarrer

Verein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder im
Großherzogthum.

Seit unserer letzten Veröffentlichung sind uns aus hiesiger Stadt an Liebesgaben zuge¬
kommen : durch Herrn Generalkassier Stein : Legat der Frau Generalarzt Fink, Wittwe 50 fl . ;
von der Museumsgescllschaft ans de n Ergebniß des Glückshafens von letzter Fastnacht 31 fl .
30 kr . ; auS Großh. Amtsk.isse n> einer Ebrcnkränknngsklage erkannte Geldstrafe nach Antrag
des unbekannten Anklägers , abzüglich der Hebgebüdr 24 fl . 35 kr ; ans der Verlaffenschaft
der Fräulein Friederike Lcdwar; , Renlncrui , Legat 25 fl . ; durch Herrn Rabbiner Millstätter
von verschiedenen israelitischen Einwodarrn 36 fl . 40 kr. ; durch Herrn Amortisationskasscn-
direktor Helm : von Herrn V . L . H . 50 fl .

Für diese unserem Verein zugewendere Wohlchaten sagen wir herzlichsten Dank.
Karlsruhe , den 27. Mai 1870

Derwaltungsrath .

Waisenhaus .
In Bezug auf die Bekanntmachung vom 18 . d . M . veröffentlichen wir nachträglich

das Ergebniß der Geschenke bei Licheuschafts- Gewährungen in der Zeit vom 23 . Oktober
1869 bis 23 . Januar d I . : EUstädter , Präsident des Finanzministeriums 10 fl . ; Stock,
Adam , Asphalteur 1 fl . ; Herlan , Kaufmann 3 fl. 30 kr . ; Hesch , Schreiner 1 fl . 45 kr. ;
Barbiche , Kaufmann 1 fl . ; Faas , Anton , Fabrikarbeiter 30 kr . ; Curjel , Privatier 10 fl . ;
Hummel , Bauunternehmer 3 fl . 30 kr . ; Nänfile , Wittwe 1 fl. ; Fräulein Nägele 10 fl. ;
Betz , Schneidermeister 1 fl. ; Meeß , Bildhauer 1 fl ; Fokschner , Finanzrath 7 fl . ; evang .
Pflege Schönau 25 fl. ; Korber , Hauptkriegskasfler 5 fl . ; Molitor, jun . , prakt. Arzt 10 fi ;
Gambs , Stadtbaumeister 3 fl . 30 kr . ; Durst , Kohlenhändler 2 fl . ; G . Holzwarth, Mehl¬
händler 2 fl . ; Christ , Gustav, Kleinhändler 1 fl . tO kr . ; Heidcnreich , Gasinstallateur 2 fl. ;
Nikolai . Ministerialrath 10 fl ; Maurer , Gastgeber 3 fl . 30 kr . ; Küntzle, Georg , Zimmer¬
meister 2 fl. ; Weiß , Leopold , Bauunternehmer 3 fl . ; Fischer, Oberlieutenant 5 fl . 30 kr . ;
Bayer, Tüncher 1 fl . 45 kr . ; von Schütz-Pflummern 15 fl.

Karlsruhe , de« 25 . Mai 1870 .
BerwaltungSrath des Waisenhauses .

Bekanntmachung.
Der Emzug des Schulgeldes für das III .

Quartal ( 1 April bis 1 . Juli 1870) und
ker Aufnaamsgebühren der neu n'ngetrewncn
Schüler wird

am Montag d n 311 .
und Dienstag den 31 . d . M .

in den Vormittagsstunden vorgenommen .
Die Ellern und Fürsorger d <r das Lyzeum

besuchenden Schüler werden hievon mit dem
Ersuchen um pünktliche Zahlun : uns unter
dem Anfüzcn in ttknntmß gesetzt, daß die Schul¬
geldbeträge abgezäblt milzub wg n sind , da
beim Einzug m den Class. n nicht gewechselt
werden kann.

Karlsruhe , den 25 . Mai 1870.
Großh. Verrechnung des LyceumS.

Fadrnchvcrstkigerrmg .
3 .2 . Die zur Verlassenschaftömasse der .

Wittwe des Großh. Geh . Ratdes und Leib¬
arztes vr . Ferdinand Buchegger , Marie ,
geb . Preis dahier , gehörigen Fahrnisse werden
am Mittwoch den I . Juni d . I .

und an den folgenden Tagen ,
jeweils Früh 9 und Nachmittags 2

Uhr anfangcnd ,
in ihrer Wohnung — Lindenstraße Nr. 2 —
der Erbtheilunz wegen gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert , wozu die Kaufliebhaber
eingeladen we den.

Die Reihenfolge der Versteigerung der ein¬
zelne« Gegenstände wird noch näher bekannt
gemacht werden .

Karlsruhe, den 24 . Mai 1870.
Groß^. Notar Grimme ».
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Grasversteigerung .
2 . 1 . Der diesjährige Graserwachs unseres

Bezirks wird looswcise öffentlich versteigert ,wie folgt :
1 ) von ca . 330 Morgen des Kam mer -

guks Gottesaue
Donnerstag den 2 Juni I. I .

von Morgens 8 Uhr an
im Augarten bei Karlsruhe , und zwar
Vormittags die Wesen der Gewanne
Abtszipfel , Bäderich und Jammerthal ,und Nachmittag ; die übrigen ;

2 ) von ca . 300 Morgen des Kammer¬
guts Rüppurr ,
von ca . 7 Morgen Hägenichbruch -
wiesen , Gemarkung Ettlingen ,
Freitag den 3 . Juni 1 . I .

von Morgens 8 Uhr an
im Rathhause zu Rüppurr ;

3 ) von ca. 77 Morgea Haardtbruch¬
wiesen , Gemarkung Ettlingen ,
von ca . 10 Morgen Drühlwiese ,
Gemarkung Sulzl ach ,
von ca . 5 Morgen Fischwcierwiesr ,
Gemarkung Malsch ,

Donnerstag den o . Juni l . I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

im Grünen Baum zu Bruchhansen .
Karlsruhe , den 24 . Mai 1870 .

Großh . Domänenverwaltnng .

Grasversteigerung .
2 . 2 . Das Gras des Psründehausgartens

wirh^Montag den 30 . d . M . , Näch¬
st tags 2 Uhr , auf dem Platze versteigert -

Karlsruhe , den 27 . Mai 1870 .

Fahrmtzverftergerung .
Montag den 30 . Mai d. I . ,

Morgens OUHruNachmrttags 2 Uhr ,wird aus der Vcrlaffeuschaft der Frau Spital¬
verwalter Lumpp Willwe dahier ( Svphien -
straße Nr . 27 ) eine Versteigerung von fol¬
genden Gegenständen stattfinden : 2 Sopbas
mit 6 Stühlen , Chiffonniere , Dsche , Kommode ,
Spiegel , Küchenschrank, Kleider - und Weißzeug -
schrank , Stühle , Sp egel , Betten , Küchenge¬
schirr und sonstiger Hausrath . *

WohmmMntriLge u. Gesuche.
^ Laden zu vermiethen

In bester Page der Langenstraße , ist ans den
23 . Oktober 1870 ein Laden ( nebst Einrich -
smig ) , welcher sich für jedes Geschäft eignet ,mit anstofi ndem Znnimr zu vermiethen . Nähe¬
res Langestraße 119 im Laden . 6 6 .

^ ^ Molmunu zrr vermrrthen
'

^ -Jn der schönsten Lage der Langenstraße ist
^

^eine Wohnung im zweiten Stock , bestehend in
Zimmern , Llkov, 2 Mansarden , Küche und

Zügehör , auf 23 . Juli zu vermiethen . Nä -

^ /heres im Kontor des TagblatieS . —

Zimmer zu vermiethen .* Hirschstraße 42 ist im untern Stock ein
schön möblirtes Zimmer , mit zwei Fenstern
auf die Straße gehend , auf 1 . Juni zu ver¬
miethen .

_*3 .1 . Langestraße 38 ist ein Zimmer im
ersten Stock , auf die Straße gehend , gut
möblirt , zu vermiethen .

keUmetd L verKmann
Ilosli tzkerrrnten ,

9
empkebleu ilrre

vkoeolLäev , D8LD , kULZv1lS8S6I126L ,Dessert - kondons , Ikoe » D« uivroZ » , ^vs-ksqneure ,^ r'resk - LoTröo/r« , ^ p9,s>s16U , / /oMnc/r'sc/tö
in reie1i8t6r ^ .U8!vutr1 unä ru « iL88iA6Q Vreden .

Weiße Gesmid -jeits -Senfklirner von Didier.
Die seit langer Zeit angestcllten gründlichste :: ärztlichen

Beobachtungen haben die heilenden Eigenschaften der weißen
Gesundheils - Sen ' körner deutlich nachg wiesen , auch hat HerrDidicrdie schönsten Zeugnisse von Personen erhalten , die an
Magenschmerzen , Magenentzündungen , Unverdaulichkeit , Le-
berkrankyeiten , Hautkrankheiten u s. w . litten und die das
glücklichste Resultat durch den Gebrauch der weißen Gcsund -
hcits Senfkörner erzielt haben . Nicht durch rasches Hinunter -
stürzen der Dosen in einer gcgebe . cn Z it wi - d vollständigeHeilung gesichert, sondern durch regelmäßig fortgesetzten Ge¬brauch der Didier '

scheu weißeu Gesundheits - Senfkörner ,es ist daher leicht erklärlich , daß dieses so werthvolle Heil¬mittel , dessen Gebrauch mit so wenig Kosten verknüpft ist,_ seit beinahe einem halben Jahrhundert einen beispiellosenErfolg erhalten hat.
Um vor Nachahmungen gesichert zu sein, wolle man nur solche Pakete verlangen ,die mit nebenstehendem § tempel versehen sind — Prospekte gratis in unser« Niederlagen .Niedcriaae in Karlsruhe bei Louis Dörle . 13 .3 .

« MW » « ,

6 .0. Vollkommen ^ -7^

ooQ
§

bewährt haben sich die bei uns eingeführken Patent - Preß -
wickelformen , da obne diese unmöglich solche gediegene ,elegant gearbeitete Cigarren geliefert werden könnten .Es beweisen dies auch die sich täglich mehrenden Nach¬
bestellungen um so mehr , da wir vor längerer Zeit Gelegen¬heit hatten , große Parthien Havanna - Tabake aus einer Concursinafse billig zu kaufe ,und deßhalb unsece Fabrikate mindestens 30 — 33 °/ , billiger verkaufen . Wir können mit Rechtals ausgezeichnet und höchst preiswert !) empfehlen :

Hoolttsins Hsvsnns 8ssck1s.sk üor Osbsnnss . . . s Thlr . 28 - fl . 48„ LUtsr -Lsvsnns Lrousu -Lsxslis . . . . s „ 20 . „ 36 !„ LUIsr -LsvLnus lip lop . s „ 18 . „ 32 '
8nxsrksine Llsnllls -Lnds . u „ 16 . „ 28 !

„ Llitsr - ^ ars -Osstsnou . s „ 14 . „ 24
'

Alle Sorten sind gut gelagert , von feinster Qualität und schöner Arbeit , so daß dieseden importirten Haoanna - Clgarren , welche A — Äinal mehr kosten , nicht nachstehen. Probe -kistchen ü 250 Stück pr . Sorte versenden franco , bitten aber uns unbekannte Abnehmer ,den Betrag der Bestellung beizufügen oder Postuachnahme zu gestatten . Ilm Verwechselungmit ähnlichen Firmen zu vermeiden , bitten zu adressiieu :
Friedrich A Comp . » Cigarrenfabrik . — Leipzig .

VÄlLurUvu -alle Sorten genebene , zum Anstrich fertig , sind nebst Pinseln zu haben in der
Material - und Farbcnhandlung

von

W . L . Schwaab ,
C . Haußer

' S Nachfolger ,'—
Amalienstraße 19 .

Muzsrge und Gmpfeh !uug .— Hiermit d .e ergebenste Anzeige , daß ich eine Kleiderreinigungs - Anstalt errichtethabe , wodurch ich im Stande bin , jeder Art beschmutzte Kleider auf 's Billigste vollständigzu reinigen .
Zugleich empfehle ich mich zur Anfertigung neuer Kleider , sowie zur Ausbesserung vongetragenen Kleidcrstücken unter Zusicherung pünktlichster und billigster Bedienung auf 's Beste .Valentin Burkart , Schneider, Akadcmieplatz 3.
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BMnnmrschAUg.
Nr . 1 1,637 . Die Vornahme der Hundemusterung betreffend .

Die diesjährige Musterung der Hunde wird ii den Gemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe in fotzender Ordnung vorgenommen werden

7) am Samstag den LI . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr , in Daxlanden ;

8 ) am Dienstag den 14 . Juni ,
Nachmittags 3 Ubr , in Bulach ;

9) am Mittwoch den LS. Juni ,
Nachmittags 2 Uhr , in Welschneu euth ,

„ 3 1/2 „ „ Teutfchneureuth ;
10) am Freitag den 17 . Juni ,

Vormittags 10 Uhr , »u Linkenheim ,
Mttlags 12 „ „ Grasen ;

11 ) am Samstag den 1k . Juni ,
Nachmittags 2 ^ Uhr , in Mühlburg ,

„ 4 „ „ Gt »inwinkel ;
12) am Montag den 30 . Juni ,

Vormittags 9 Uhr , ui Eggenstein .
Nachmittags 1 „ „ Leopvldshafsn ;

13) am Dienstag den 21 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr , in Beiertheim ;

14) am Mittwoch den 22 . Juni .
Vormittags 9 Uhr , in Büchig ,

„ 11 „ „ Blankenloch ,

des Gesetzes vom 21 . November 1867 jder Besitzer eines über 6

1) am Mittwoch den I . Juni ,
„ Donnerstag den 2 . Juni ,
„ Freitag den 3 . Juni ,

Vormittags von 8 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr , zu Karlsruhe , im Lokal des frü¬

heren Habermaikles ;
2) am Samstag den 4 . Juni ,

Nachmittags 2 ^ Uhr , in Kniclingen ;
3) am Dienstag den 7 . Juni ,

Nachmittags 3 Ubr , in Rüppurr ;
4) am Mittwoch den 8 . Juni ,

Vormittags 9 Uhr , in Stufforth ,
„ 1l ,, „ Spöck ,

Nachmittags 1 „ Fricdrichsthal ;
5) am Donnerstag den O . Juni ,

Nachmittags 1 Uhr , in Rintheim ,
,, 3 ^

z „ , , HagsHld ;
0) am Freitag den Io . Juni ,

Vormittags 9 Uhr , in .Hochstetten ,
„ 11 „ „ Rußheim ,

Nachmittag ; 2 „ „ Liedolsheim ;

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß nach § . I

Wochen alte » Hundes denselben bei der Musterung der dazu bestellten Commission vorführen zn lassen und für denselben für das von einer

Musterung zur andern laufende Jabr eine Tare zu entrichten hat , welche festgesetzt ist :
'

1 ) in den Gemeinden unter 4000 Einwohner » uns für Huudebesitzer, welche im Jnlande keinen festen Wohnsitz haben, auf 3 fl . ;

2) in den Gemeinden von 4000 n d mehr Einwohnern auf 6 st . ,

und daß nach § . 5 des Gesetzes Derj mgc , welcher die Vorführung eines HundeS bei der Musterung unterläßt , in eine polizeiliche Strafe

des doppelten Betrags der daneben » chzuerhedcnden Tare verfällt wird .

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden haben tiefes in ihren Gemeinden nach Maaßgabe des § 3 der Verordnung Großh .

Ministeriums des Innern vom 15 . Mai 1868 Regierungsblatt Nr . 37 Seite 552 gehörig bekannt zu machen .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .
A . Braner .

Bekanntmachung .
Montag den 30 . Mai l I . wird Herr Pfarrer Schuster in der Abend¬

kirche um 6 Uhr einen Vortrag über innere Mission halten .
K . Zimmermann , Stadtpfarrer .

Verein zur Rettung Mich verwahrloster Kinder im
(Hroßherzogthum .

Seit unserer letzten Veröffentlichung sind uns aus hiesiger Stadt an Liebesgaben zuge¬

kommen : durch Herrn Generalkassier Stein : Legat der Frau Generalarzt Fink, Wittwe 50 fl . ;

von der Museumsgesellschaft ans de n Ergebnis ; des Glücköhafens von letzter Fastnacht 3l fl.

30 kr . ; aus Großh . Amtökaffe I» linor Ebrcnkränkungsklag ; erkannte Geldstrafe nach Antrag

des unbekannten Anklägers , a^zgglich der Hebgebübr 24 fl 35 kr ; aus der Berlaffenschaft

der Fräulein Friederike Schwarz , Rermrerin , Legat 25 fl . ; durch Herrn Rabbiner Millstätter

von verschiedenen israeünscheu Eunyvbakrn 36 fl . 40 kr . ; durch Herrn Amortisallvnskaffen -

direktor Helm : von Herrn B . L . H . 50 fl .

Für diese unserem Verein zugewendeie Wvhlchaten sagen wir herzlichsten Dank .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1870
Verwaltungsrath .

Waisenhaus .
In Bezug auf die Bekanntmachung vom 18 . d . M . veröffentlichen wir nachträglich

das Ergebniß der Geschenke bei Liche . schafts « Gewährungen in der Zeit vom 23 . Oktober

1869 bis 23 . Januar d . I . : Ellstädter , Präsident des Finanzministeriums 10 fl . ; Stock ,

Adam , Asphalteur 1 fl . ; Herlan , Kaufmann 3 fl . 30 kr . ; Hesch , Schreiner 1 fl . 45 kr. ;

Barbiche , Kaufmann 1 fl . ; Faas , Anton , Fabrikarbeiter 30 kr . ; Curjel , Privatier 10 fl . ;

Hummel , Bauunternehmer 3 fl . 30 kr . ; Nänfile , Wittwe 1 fl. ; Fräulein Nägele 10 fl . ;

Betz , Schneidermeister 1 fl. ; Meeß , Bildhauer 1 fl ; Fokschner , Finanzrath 7 fl . ; evang .

Pflege Schönau 25 fl. ; Körber , Hauptkriegskasfler 5 fl . ; Molitor , ju ». , prakt. Arzt 10 fl ;

Gambs , Stadtbaumeister 3 fl . 30 kr . ; Durst , Kohlenhändler 2 fl . ; G - Holzwarth , Mehl -

Händler 2 fl . ; Christ , Gustav , Kleinhändler 1 fl . 10 kr . ; Heidenreich , Gasinstallateurs fl. ;

Nikolai , Ministenalrath 10 fl ; Maurer , Gastgeber 3 fl 30 kr . ; Küntzle , Georg , Zimmer¬

meister 2 fl. ; Weiß , Leopold , Bauunternehmer 3 fl . ; Fischer, Oberlieutenant 5 fl . 30 kr. ;

Bayer , Tüncher 1 fl . 45 kr. ; von Schütz -Pflummcrn 15 fl.

Karlsruhe , de« 25 . Mai 1870 .
Berwaltungsrath deS Waisenhauses .

Bekanntmachung.
Der Emzug des Schulgeldes für das III .

Quartal ( 1 April bis 1 . Juli 1870 ) und
der Aufnaomsgcbühren der neu eingetrewncn
Schüler wird

am Montag den 30 .
und Dienstag Den 31 . d . M .

in den Vormittagsstunden vorgenommen .
Die Eltern nnd Fürsorger bur das Lyzeum

besuchenden Schüler werden hievon mit dem

Ersuchen um pünktliche Zahl »» ; uns unter
d - m Anfügen in uenntmß gesetzt, daß die Schul¬
geldbeträge abgezäblt mitzub ing n sind , da
beim Einzug ur de» Claff . n nicht gwechselt
werden kann.

Karlsruhe , den 25 . Mai 1870 .
Großh . Verrechnung des Lyceums .

FavrnttzvcrjikMrrmg .
3 .2 . Die zur Verlaffenschaftsmasse der .

Wittwe des Großh . Geh . Ratdes und Leib¬

arztes Or . Ferdinand Buchegger , Marie ,
geb . Preis dahier , gehörigen Fahrnisse werden

am Mittwoch den I . Juni d. I .
und an den folgenden Tagen ,

jeweils Früh 9 und Nachmittags 2

Uhr anfangend ,
in ihrer Wohnung — Lindenstraße Nr . 2 —

der Erbthcilung wegen gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigkrt , wozu die KaufUebhaber

«geladen werden .
Die Reihenfolge der Versteigerung der eiu-

lnen Gegenstände wird noch näher bekannt

Macht « erden .
Karlsruhe , den 24 . Mai 1870 .

Notar Grimme » .
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Grasversteigerung .
2 . 1 . Der diesjährige Graserwachs unseres

Bezirks wird looswcisc öffentlich versteigert ,
wie folgt :

1 ) von ca . 330 Morgen des Kammer -
guis Gottesaue

Donnerstag den 2 Juni l . I .
von Morgens 8 Uhr an

im Augarten bei Karlsruhe , und zwar
Vormittags die Wiesen der Gewanne
Abtszipfel , Büderich und Jammerthal ,
und Nachmittag » die übrigen ;

2 ) von ca . 300 Morgen des Kammer¬
guts Rüppurr ,
von ca . 7 Morgen Hägenichbruch -
wiesen , Gemarkung Ettlingen ,
Freitag den 3 . Juni l . I .

von Morgens 8 Uhr an
im Rathhause zu Rüppurr ;

3 ) von ca . 77 Morgea Haardtbruch¬
wiesen , Gemarkung Ettlingen ,
von ca . 10 Morgen Brühlwiese ,
Gemarkung Sulzlach ,
von ca . 5 Morgen Fischweierwiese ,
Gemarkung Malsch ,

Donnerstag den O . Juni l. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Grünen Baum zu Bruchhansen .
Karlsruhe , den 24 Mai 1870 .

Großh . Doinänenverwaltung .

Grasversteigerung .
2 .2 . Das Gras des Pfründehausgartens

wttjr-Montag den 30 . d . M . , Näch¬
st tags 2 Uhr , auf dem Platze versteigert .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1870 .

FM 'Mßverstergeruug .
Montag den 30 Mai d . I . »

Morgens OUHruNachmrttags 2 Uhr ,
l wird aus der Verlassen schaft der Frau Spital -
s Verwalter Lu in pp Witiwe dahier ( Sophien¬

straße Nr . 27 ) eine Versteigerung von fol¬
genden Gegenständen staltfinden : 2 Sopbas
mit 6 Stühlen , Chiffonniere , Dsche , Kommode ,
Spiegel , Küchenschrank , Kleider - undWeißzeug -
schrank , Stühle , Sp egel , Betten , Küchenge¬
schirr und sonstiger Hausrath . *

WohmmMrttrlige u. Gesuche .
Laden zu vermiethen

In bester Lage der Langenstraße , ist ans den
23 . Oktober 1870 ein Laden ( nebst Einrich¬
tung ) , welcher sich für jedes Geschäft eignet ,X mit anstoss ndem Zrmmer zu vermiethen . Nähe -^ res Längestraße 119 im Laden . 6 6 .

^ ^ Modmnrg zu verrmrthen .
-^ Jn der schönsten Lage der Langenstraße ist" eine Wohnnng im zweiten Stock , bestehend in'

/A 6 Zimmern , Alkov , 2 Mansarden , Küche und^
Zugehör , auf 23 . Juli zu vermiethen . Nä -

^
/Iheres im Kontor des Tagblatics . —

Zimmer zu vermiethen .* Hirschstraße 42 ist im untern Stock ein
schön möblirtes Zimmer , mit zwei Fenstern
auf die Straße gehend , auf 1 . Juni zu ver¬
miethen .

*3 .1 . Langestraße 38 ist ein Zimmer im
ersten Stock , auf die Straße gehend , gut
möblirt , zu vermiethen .

keUwetli L kerLmsiw
LkoeolLäov ,

Dessert - konbous ,

Hoflieferanten ,
empkeftlen iliee

lULL ,

9

in reiolister rincl ru inL88iAvn Kreisen.

kNL8eN68S6N26L ,

Weiße Gesiilidheits -Seufküriler von Didier.
Die seit langer Zeit angestelllcu gründlichsten ärztlichen

Beobachtungen haben die heckenden Eigenschaften der weißen
Gesundheits - Sen ' körner deutlich nachg -. wiescn , auch hat Herr
Didierdie schönsten Zeugnisse von Personen erhalten , die an
Magenschmerzen , Magenentzündungen , Unverdaulichkeit , Le-
berkrankyeiten , Hautkrankheiten u s. w . litten und die das
glückt chste Resultat durch den Gebrauch der weißen Gesund -
heits Senfkörner erzielt haben . Nicht durch rasches Hinunter¬
stürzen der Dosen in einer gegebe . cn Z ft wird vollständige
Heilung gesichert , sondern durch regelmäßig fortgesetzten Ge¬
brauch der Didier ' scheu weißen Gesundheits - Senfkörner ,es ist daher leicht erklärlich , daß dieses so werthvolle Heil¬
mittel , dessen Gebrauch mit so wenig Kosten verknüpft ist,

_ seit beinahe einem halben Jahrhundert einen beispiellosen
Erfolg erhalten hak.

Um vor Nachahmungen gesichert zu sein , wolle man nur solche Pakete verlangen ,die mit nebenstehendem Stempel versehen sind . — Prospekte gratis in unser « Niederlagen .
Niedcrlaae in Karlsruhe bei Louis Dörle . 13 .3 .

6 .0.
_ . ^

Vollkommen
bewährt haben sich die bei uns eingeführten Patent - Preß -
wickelformen , da obne diese unmöglich solche gediegene ,
elegant gearbeitete Cigarren geliefert werden könnten .

Es beweisen dies auch die sich läaüch mehrenden Nach¬
bestellungen uin so mehr , da wir vor längerer Zeit Gelegenheit hatten , große Parthien Hava > na - Tabake aus einer Concursmasse bcküg zu kaufeund deßhalb unsece Fabrikate mindestens 30 — 33 °/ , billiger verkaufen . Wir können mit Rechtals ausgezeichnet und höchü prciswerth empfehlen :

Hoobkoino LlavLnns . Sssäluok üor OLdannss . . . n Thlr . 28 . fl .
„ LlilLr -LavsnnL Lronsn -LsAalia . . . . ä
„ LIilLr -8 s .vg .n2 s . 11p Lop . ü

28 .
20.
l8 .
l6 .
14 .

48
36
32
28
24

oo
s
§Suporksino LkLnilla-Onba . ä

„ Llilar-LarL - OastLnon . ä
Alle Sorten sind gut gelagert , von feinster Qualität und schöner Arbeit , so daß dieseden importirten Havanna - Cigarren , welche 3 — 2 mal mehr kosten, nicht nachstehen . Probe -

kistchen L 250 Stück pr . Sorte versenden franco , bitten aber uns unbekannte Abnehmer ,den Betrag der Bestellung beizufügen oder Postnachnahme zu gestatten . Um Verwechselungmit ähnlichen Firmen zu vermeiden , bitten zu adresstren :
Friedrich ök Comp . , Cigarrenfabnk. — Leipzig .

alle Sorten genebene , zum Anstrich fertig , sind nebst Pinseln zu haben in der
Material - und Farbenhandlung

von

W . L . Schwaab ,
§ . Haußer

' s Nachfolger ,
Amalienstraße 19 .

AZZzsige und Empfehlung .
— Hiermit d-.e ergebenste Anzeige , daß ich eine Kleiderreinigungs - Anstalt errichtet

habe, - wodurch ich im Stande bin , jeder Art beschmutzte Kleider auf 's Billigste vollständig
zu reinigen .

Zugleich empfehle ich mich zur Anfertigung neuer Kleider , sowie zur Ausbesserung von
getragenen Kleidcrstücken unter Zusicherung pünktlichster und billigster Bedienung aufs Beste .Valentin Burkart , Schneider, Akadcuneplatz 3.
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— Lanzestraße 193 , Eingang Waldstraße,
ist im zweiten Stock ein sehr schönes , unmöb-
lirteS Zimmer sogleich oder auf den 1 . Juni
zu vermiethen . Näheres bei Herrn Gcschästs-

^ agent W- Merke jr. daselbst.

Kranz Christoph s
Fußboden - Glanz - Lack.

Diese vorzügliche Composmon ist geruchlos , trocknet sofort nach

dem Anstrich hart und fest mit schönem gegen Nässe haltbarem Glanz, ist

unbedingt eleganter und bei richtiger Anwendung dauerhafter wie jeder andere

Anstrich . — Die beliebtesten Sorten sind der gelbbraune Glanzlack (deckend

wie Oelfarbe) unv der reine Glanzlack . Preis pro Pfund 48 kr . incl . Krug.

Alleinige Niederlage für Heidelberg bei Herren
Mayer B Muth

Gedruckte Gebrauchsanweisungen gratis .

— Waldstraße 11 , im zweiten Stock des
Vorderhauses, ist sogleich oder später ein hübsch

- möblirtcs ZmimerDz vermiethen .
* Schützenstraße 22 sino auf den 23 . Juli

2 unmöblirte Zimmer im 2 . Stock , auf die
Straße gehend , an einen soliden Herrn oder
Dame zu vermiethen . Auf Verlangen kann
auch Küche dazu gegeben werden .

Zwei unmöblirte Zimmer ,
parterre und nach der Straße Liegend , sind

/ von 1 . Juni ab auf 2 Monate zu vermiethen :
/ Adlerfiraße 21 . Preis 9 fl . per Monat . Nä-

^ hereS bei Müü -r Sk Gräff. 21
^ Ei « Laden mit Wohnung

wird auf 24 . Oktober zu miethen
«- sucht . Schriftlich - Offerten unter
Bezeichnung 8 . nimmt das Kontor
des Tagblattes entgegen . 3 2

V UUU RRTT' H. SfflUU » V f
in Seive, Leinen , k' il ä ' keo886 und Baumwolle

für Herren , Damen und Kinder
empfiehlt bestens sortirt

Friedrich Wirth , LaiMstraße 122 ,
2.2. Ecke der Walbstraße, gegenüber dem Gasthvf zum Römischen Kaiser .Zimmergesuch.

*2 . 1 . Ein junger Herr sucht auf 1 . Juni

Stadthälfte befindlich . Bezügliche Offenen
beliebe man unter Chiffre I . II im Gasthof
zum Ritter abzugebcn.

2 . 2 .

Dienst - Anträge .
* Ein Mädchen , welches kochen und sonst

allen häuslichen Arbeiten verstehen kann, findet
auf Johanni bei einer Familie ohne Kinder
eine Stelle . Zu erfragen Amalienstcaße 89
im untern Steck.

* Ein tüchtges Mädchen , welches kochen,
waschen und putzen kann , findet sogleich eine !

Sammt - and
, französ.

,
verkaufe ich trotz des bedeutenden Aufschlags derselben

gut- Stelle : tzan
'
gestraße l65 im vinten Stock, vortlieilbaften Einkaufs wegen zu früheren Preisen .

* Ein Mädchen , welches schön nähen und
bügeln kann , Zimmerreinigen und sonstige

/

Hausarbeiten versteht , wird gesucht : Herren¬
stra ße 20 b im 3 . Stock._

- ^ Kellnerinnen - Gesuch .
10 solide Kellnerinnen finden bei cntspre - j

chendemLohn sogleich oder bis Johanni Stelle»
durch das Bureau für Arbens - Nachweis , Ecke
der Erbprinzen - und Karlsstraße .

Lehrlings - Gesuch .
— I « unserem Materialwaaren - Geschäft

er» Fros findet ein braver junger Mann mit
deck nöthigen Schulkenntnissen eine Stelle als
Lehrling . Eintritt sogleich oder später .

_ Krämer ök Kemps .
33 Lehrlingstelle
offen im Detail- und LnZros- Geschäft von

HVIuier 8oI »n.
Stellengesuche .

* Eine gesunde Schenkamme sucht so¬
gleich eine Stelle. Näheres bei Christian
Hang in Kleinsteinbach .

* Eine Wittwe, welche einer Haushaltung
selbstständig vvrstehen kann , sucht eine Stelle
- ei einem Herrn oder Dame , hier oder aus¬
wärts. Näheres Zähriugerstraße 57 , eine
Stiege hoch.

^VUU. » « pp ,
129 Langestraße 129 .

Von heute an bis nach der hiesigen Messe verkaufe ich nachstehende Artikel

zu folgenden herabgesetzten Preisen :
ö/, breite ächtfarbige Cattime 8 , 10 , 1l kr . per Elle .
V, „ „ JaconetS 12 kr . per Elle.
V, „ „ Kölsche und Baumwollzeuge 11 , 12 kr. per Elle.

V« » Kleiderstoffe 6 , 9 kr. , früherer Preis 12 — l 5 kr.
V, » schottische Kleiderstoffe 10 kr. , früherer Preis 16 kr.
°/, „ Kleiderstoffe l2 , 14 , 14 kr. , früherer Preis 18—24 kr.
*/, „ Lüster nnd Doppel -Lüster 12 , 13 , l5 kr. , früherer Preis

18—24 kr .
Helle Alpacas 20 —24 kr. , früherer Preis 30 — 36 kr.

Schwarze Orleans 15 , 18 , 20 kr. per Elle.
Schwarze Thibets 24 , 28 , 30 kr. per Elle.

breite Buckskin 1 fl . 18 kr . per Elle , früherer Preis l fl . 54 kr .

V» „ Buckskin 1 fl . 36 kr . bis 1 fl . 54 kr . , früherer Preis 2 fl.
12 kr . bis 2 fl . 24 kr.

Bettbarchent 16 , 18 ke .
Baumwolltuch und Futterstoffe 6 , 9 , 10 , 11 kr.
Unterrockstoffe , Victorias 10 , 11 kr.

Aritz Mayer ,
4 .3 . 38 Langestraße 38.



! / ^ Kehrlingsstelle - Gesuch.
3/k? Ein junger Mensch mit einigen Bor «

!» - ^ keanrnlssen sucht als Lehrling in einem Detail -
Handelsgeschäft sogleich eine Stelle . Näheres

^ im Kontor des Tagblattes .

Verloren .
— Es wurde a if dem Waldwege , der vom

Mühlburgorthor in gerader Linie an die Park¬
einzäunung führt , ein Hemdenknopf von
Email mit goldener Einfassung verloren . Der

^redliche Finder wird gebeten , denselben gegen
gute Belohnung Ritterstraße 9 adzugebon.
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3 .3 . Dänische Handschuhe
für Herren und Damen

sind in schönster Qualität eingetroffen bei
i « r » , wk L 8 « » > n .

er

Gefunden .
Gesunden wurde ein Notenheft . Ab-

eliebte Damenkleiderstoi

- uholen gegen die Einrückuugögebühr im Kontor
^ des Tagblattes .

Verkaufsanzeigen .

l

l -

Ein neuer Kaminhut von starkem
Blech ist

^ straße 47 .
billig zu verkaufen . Näheres Wald -

Schuhe und Stiefel
werden fortwährend angekauft und der höchste
Preis bezahlt : Hirschstraße 18 . —

Unterzeichnete empfiehlt fich
den geehrten Damen Karlsruhe -
i« Ankauf von Gold , Silber , Her¬
ren « und Frauenkleidern . Bettung ,
Weißzeug und zahlt die höchsten
Preise . Adreffen wolle man bei
den Herren Thorwart Hengst , Gtt -
lingerthor , und Höllischer , KarlS -
thor , abgeben .
*3 2 Frau Lazarus aus Bruchs al .

Anzeige
— HW - Kleider , Betten , Möbel , Oesen ,

Gold , Silber , Makulatur rc . werden angekauft,
und bittet man , Anträge bei Herr » Thorwart
Höck am Mühlburgerthvr abzugeben.

W . Bodenbeimer aus Ettlingen .

Privat -Bekanntmachungen .
65 - Rheinische

Maiweiil-Esscilz
zur Berritung deS besten Maikräuterweins
empfiehlt in ausgezeichneter Qualität

Conra - in Haagel ,
Großh . Hoflieferant .

Gefrorenes
in verschiedenen Sorten stets vorräthig ,

Maiwein, Maiweineffenz,
kalte und warme Getränke ,

Wein und Liqueur,
Kuchen, Torten , Stück - , Tafel - und

Theebackercien,
Kaffee, Thee und Chocolade

empfiehlt
Georg Ritzhaupt ,

Hof-Conditor,
44 . FriedrichSplatz 5.

ist noch in allen Farben vorräthig und wird zum Fabrik¬
preis verkauft bei

1 . S . Leo» Söhne.
Confections für Kinder.

In neuer geschmackvoller Auswahl empfehle ich :
weitze «nd gelbe Pigu ^-Klei- chen,
leinene Kleidchen ,
leinene und weitze Schürzchen,
Hütchen ,
Tragkleider,
Trieler und Jäckchen.

U «opolßl
Friedrichsplatz .

sämnillicher Gegenstände
ZU herabgesetzten Preisen

b i tzertvl,
Kronenstraße 25.

Ausverkauf . ^ 6 ^

Da nicht alle Bücher uud Bilder verkauft wurden , so ist der Ausverkauf bis zum
23 . Juli d . I . verlängert und das Verkaufslokal in' s Nebenhaus , Friedrichsplatz 1A »
Eingang Erbprinzrnstraße , verlegt , woselbst , um schnell damit zu räumen , zu de» billigste«
Preisen verkauft wird ; außer diesen sind noch 2 GlaSschränke , 1 Kaste « mit 38
Schubladen mit Glasschieber, Schmetterlinge , Vogeleier , Mineralien enthaltend, L La¬
dentisch mit 6 Schubladen, L alter Kommod mit 3 Schubladen, 3 Bücherschränke ,
1 Schreibpult mit 3 Schubladen, 1 Ladeneinrichtung , ist Fenster mit Kreuzstöcke« und
Läden nebst verschiedenen Kisten rc . vorräthig , welche billigst abgegeben werden.

Model Worms Erben,
FriedrichSplatz 12 , Eingang ErbprinzeastraKe.



Die Thee -Handlimg
von LLMRr « ,

Adlerstraße i3b ,
empfiehlt ihren selbst importieren , ächt
chinesischen Thee in stets gleich vorzüg¬
lichen Sorten VN « l VN detail zu
den billigsten Preisen . —

von Suchard UI NeuchLrel :
feinste Vanille - Checolade 56 kr . und 1 fl . lOkr . ,
feinste Gesundheit « Chocolade 45 und 54 kr . ,
feinste Cacoigna ( enlölics Cucaopulser ) 1 fl .

12 kr .
empfiehlt bestens

Ferd . Schneider » Amalicnstraße 29 .

Kartoffelbrod ,
«rtrafein , sowie ächics 5lornbrod von be¬
kannter Güte empfiehlt täglich frisch

^ Gustav Schwindt » vormals Haisch ,
/ Ldlerstraße 2 .

Löflund's Präparate .
( Preisinedaille der Pariser Aus -
— stellung 1887 . )

Lieblos Nahrungsmittel
in Extract - Form zur Schnellbereitung der
bewährten Suppe für Säuglinge durch ein¬
faches Auflösen in warmer Milch . Bester
Ersatz der Muttermilch statt Lrrowroot , Mehl¬
brei rc .

Löflund's Malz -Extract ,
enthaltend 75 Lrebig ' jchen Malz -Zucker .
Wirksamstes und leichtverdaulichstes Mittel

gegen Husten , Heiserkeit , Verschleim -mg , Ath -
mungSbcschwerden , Keuchhusten , überhaupt
Brust - und Halsleiden ; sehr beliebt bei Kin¬
dern als Ersatz des Lederthrans .

Von diesen beiden nach mehrjähriger Er¬
fahrung von den ersten ärztlichen Autoritäten
als vorzüglich anerkannten Präparaten befindet
sich Depot in der Apotheke von

AS»». E . Riegel . Herrenstraßc 22 .
— Fabrik medic . diäket . Präparate

MNSU L » L » LLSH .
Tiechn . Leiter Fr . Roth , gepr . Apoth . und Chem

Feuerbach — Stuttgart .

Die bewährte Minder -Suppe /
Ein Ertrakt aus Liebig ' s Kinderpulver .

In Kuhmilch austulöscn .
Anerkannt bester Ersatz für Muttermilch

Reines Malz -Cxtract
nach Liebig , ungegohreu .

Wirksamstes und emrfob ' enstes Mittel gegen
Husten » Heiserkeit . Bersch eimung , überhaupt
Brust - und Halslnde » . Ersatz des wider¬

lich schmeckenden LeberthranS .
LZorräthig ü 38 kr per Flacon bei Ferd ,

>S ch o eider , Amaliensr . 29 , I . K ü st . Langestr.
/ 44 , Jul . Dodenwrber , bei der Dragoner -

kaserne , Th . Brugier , W altstraße 10 .

Chlorkalk ( Bleichpulver ) ,
beste Qualität , empfiehlt billigst

Ferd . Schneider , Amalienstrafe 29.

LV84

. . . ssHbr

Strohhutfabrik Carl Otto Wölber
DI ^ ( srilher !) . Greans ) . Herrenstraßc 44 .
Lr

'

^ Mein reichhaltiges Lager in Strohhüten , künstlichen
AA Blumen und Federrr , sowie meine neue Einrichtung zum Blei -

chen , Färben und Moderirisiren getragener Hüte cntpfehle
ich unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung hiedurch bestens .

AbounementS - Eröffnung
auf das Bureau für Arbeit - Nachweis hier ,

Ecke der Erbprinz n - und Karlsstraße ,
für Vas Jahr vom Juni 1870 — 71 .

Jeder Abonnent zahlt einen Beitrag nach Belieben , jedoch nicht unter einem Gulden ,
und hat dafür das Recht , sich während einem Jahr so viele Arbeiter und Dienstboten —
sowohl männliche als weibliche — durch das Bureau frei Nachweisen zu lassen als er be¬
darf , sowie jederzeit Einsicht von den Büchern und der Geschäftsführung zu nehmen .

Außer der gewöhnlichen Vermittlung im Burcauwege , mittelst Vormerkung der Gesuche ,
werden solche, erforderlichen Falls , in den öffen lichen Blättern bekannt gemacht , auf Verlangen
auch Spezial -Annoncen aufgegeben .

Die gezeichneten Beiträge werden erst dann erhoben , wenn die erforderliche An¬
zahl von Abonnenten erreicht ist , von wo an auch die Gebühren für Arbeitnehmende
ermäßigt werden .

Zu recht zahlreicher Beiheiligun ; ladet ein :

Der Unternehmer : W Gutekmrst .

Mühlburg .
Hiermit erlaube mir einem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige zu ma¬

chen, daß Sonntag den LN . Mai auf meinem in der Nähe des Bahnhofes
gelegenen

( vormals Ludwig
'
scher Bierkeller )

Harmonie - Musik ,
ausgeführt von der Mühlburger F euerwehrrrrufik , stattfindet .

Für ausgezeichneten Stoff Lagerbier und reelle Bedienung wird bestens
gesorgt . *

_ _ Anton Heck , Bierbrauer .

Bayerisch Maxau .
EartemvirtlMM zum großen Schoppen .

Heute , Sonntag den 29 . Mai d . I . ,

EsNrtEMINUH - lL
unter freundlicher Mitwirkung des löblichen Gesangvereins in Wörth , wozu
der Unterzeichnete ergebenst einladet Für gute Bedienung , vorzügliches Bier , rein -
gehaltene Weine , gebackene Fische und sonstige gut zubereitete kalte und warme Spei¬
sen ist bestens gesorgt . Eintritt frei .

A . Schwarz .
Epileptische Krampfe (Fallsucht )

heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Doctor O . ILIItl « « ! »
in Berlin , jetzt : Louisenstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt.

'
4
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Fortsetzung des großen Ausverkaufs
unseres

Tuck -

,
IMe -

,
8eiäe -

,
I - eiueu - imä

Confections - Lagers
zu bedeutend ermäßigte» Preise».

_ I . . 8 . >.< <»»

Strohstüte-Ausverkauf.
Wegen demnächstigem Schluß meines hiesigen Geschäfts habe

ich von heute an meinen Vorrath von
StrolHütci! jeder Art

zum Ausverkauf ausgesetzt.

aus Mannheim .
155 Ecke der Ritter- und Langenstraße 155. '

UM"
Gegen Zahnschmerz

empfiehlt zum augeablieklicken Stillen
Hp « tkielk «r
v « Ik^ aus Paris s Hülse 9 kr
— Sk. L.

8 . 1 . Auf das vortreffliche Mittel Pul¬
cheria gegen Sommersprossen u . Mitesser wird

/ aufmerksam gemacht; bei Herrn Th . Bru -
gier in Karlsruhe zn haben
^ pvlliefter kernmunn « Linpvwwaäe

a«S Paris , rühmlrchst bekannt, die Haare zu
kräuseln , sowie deren Ausfallen und Ergrauen
zu verhindern , empfiehlt s klse. 18,27 und 36 kr
— F. L. Weißbrod .

Theerfeife,
gegen alle Hantunreinigkeiten , empfiehlt
— Th . Brugier , Waldstraße 10.
- ——-

Kinderstrümpfe,
weiß und farbig gereifte ,

empfehle in allen Größen und guter
Qualität billigst
^ Leopold Weiß ,

^
. Friedrichsplatz .

Montag den 30 . Mai, Abends ^ 8 Uhr , wird im Saale des Museums- Gartens eine
Produktion stattfinden , deren Programm nachstehend mitgethcill wird . DaS Lokal ist nur
den Mitgliedern zugänglich Es wird kein Eintritt erhoben , jedoch ist Gelegenheit gegeben,
milde Gabe» für den verunglückten Herrn zu dessen Gunsten die Produktion
stattfindei, niederzulegen. Der Besuch des Gartens erleidet durch diese Produktion keine Störung.

Der Vorstand .
5 . D'adresse nrriv^e ü son apOAee eu deux

eoups
Deuxieme kurtie .

rumi8»ilte vt eliimie
wLKi ^ ue .

1 . Dnrbr« du bien et llu mal, experieuce
de koroe mentale.

2 . De eolorution de rn^ons lumineux, ecket
d 'optigue.

3 . 17n elmsseur mnladroit .
4 . De eboix drrns les couleurs et leur

multiplieation.
5 . 17n parterre tout lleuri, experlenee d6-

diee aux dnmes .
I» »oirsv svru äoouSe eu krsarysi» .

On eoilu»6N66ra ü 7 heures et

Leulement pour les membres du eerele.

Dundi 1e 30 Hai 1870.
Direetiou de Llr. Vidos de Ivoltn

.äru L^u^üoe de ückr. IU ^I»Sr4 »
,8tÄ/tee eie tw 'Ut'kfts cke

st t/o/ES joa»' L/r .

kremiere knrtie .
8nrpri 8e. kre8t>Kv. IIIti8inii .
1 . Des doiAts de rose , nouvelle experience ,

cre<ie pur les dumes.
2 . 17u double mirnele , ou les extrömes

oonkondus
3 . D'intiuenee du tluide mn^uetigue sur

I'arAent.
4. Des eckets merveilleux de la nouvelle

prestiAiutiou .
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" Städtisches Nheinbad Marau.

Die Eröffnung desselben fand mit dem 22 . d . M . statt und ladet zum Be¬
suche höflichst ein Der Pächter .

Zur hiesigen Arbeiterfrage !
Der Aufforderung dreier Mitglieder des Com tes der Herren Arbeitgeber im

hiesigen Tagblatt Nr. 143 zufolge find wir genöthigt , troy „unseres letzten Wortes" , folgende
Erwiderung resp. Rechtfertigung den betreffenden Herren , sowie dem Pudlikum gegenüber
abzugeben. — Die im genannten Blatt angedeutete Chrenkränkung oder Verleumdung wollen
wir dahin widerlegen , daß wir erklären : Erstens haben drei Arbeiter von Herrn Mark -
stahler am Montag den 16 . d . M . in seinem Kontor die E ktärnng erhalten : er gebe
ihnen gerne und überhaupt allen seinen guten Arbeitern eine Lohnerhöhung resp . Besser»
stellung des Verdienstes , d :e den geforderten 20 Prozent gleichkomme oder vielleicht manchmal
noch mehr , aber er lasse sich nicht zwingen , ein schriftliches Versprechen hiefüc abzugeben,
sondern sie können ans seine Worte vertrauen."

Zweitens habe Herr Seiler , von welchem vier Arbeiter in der Versammlung vom
Donnerstag den 19 . d . M anwesend waren , denselben die Zusage gegeben , welche sie am
Abend des genannten Tages zur Kenntniß der Versammlung gebracht haben , wie folgt : „sie
sollen wieder . nsangen zu arbeiten , ec werde ihren Verdienst dermaßen aufbessern, daß er den
20 Prozent gleichkomme , aber zu einem schriftlichen Bersprech n gebe er sich nicht her .

"
Drittens . Bon Herrn Himmelheber haben zwei Arbeiter besonders hierüber das

Wort geführt und einer derselben erklärte : „er habe setzt seinen Verdienst so aufgebcffert be¬
kommen, daß die Aufbesserung ungefähr so viel wie - 20 Prozent betrage und er ( Herr Him¬
melheber ) werde es auch einem jeden thun , der wieder zur Arbeit zurückkehre » und wer
seinem Ehrenwort nit t vertraue, der brauche auch nicht mehr anjufangen" und der betref¬
fende Arbeiter hob selbst noch besonders hervor : „daß Herr Himmelheber sei» Wort noch
jederzeit gehalten und stetSfort auch halten werde , und was endlich die Mitglieder deS Coinites
anbetreffe, so werbe er es gewiß keinem nachtragen , daß er an der Spitze dieser Arbeiterbe¬
wegung gestanden habe." — Der andere Arbeiter brachte noch zur Kenntniß , daß Herr
Htmmelheber Aufbesserung geben wolle , schriftlich jedoch , namentlich dem Comite der Ar¬
beiter gegenüber , wollen sie (vas Comite der Arbeitgeber) nicht mehr verkehren." — Um
kur; zu erwähnen, sind die Aeußerungea in ähnlichem Sinne von noch einigen Arbeitgebern
uns zur Kenntniß gekommen und hat sogar ein hiesiger Möbelfabrikant seinen Arbeitern zum
Theil sogar schriftlich ( in ihre betreffende Arbeitsbüchlein ) die Lohnerhöhung von 20 Pro¬
zeit zugesichert . — W :r glauben h .emir genügend unsere Rechtfertigung gegenüber Ihrer
Aufforderung dargelegt zu haben ; die Namen der betreffenden Arbeiter , die in unseren Ver¬
sammlungen diese vorstehend n Berichte haben an uns ergehen lassen , haben wir hier »icht
öffentlich erwähnt , sie werden aber , sobald von kompetenter Seite das Verlangen an sie ge¬
stellt wird, dafür einlreten . — Nebenbei bemerken w .r Zdnen noch , daß wir auf die Andeu-

j
'
tung hrn, „daß wenn wir kerne Antwort geben würden , Sie sich wertere Schritte Vorbehalten",
ruhig darüber hinweggehen , indem wir wohlbewußt „weiteren Schritten" entgegensehen können.
— Was Ihre besondere Betonung, „daß unsere Unterschriftenzahl nicht vollständig war",
betrifft , so wissen wir das recht gut , haben uns auch damit in dem Schreiben „An das
Comite der Herren Arbeitgeber" gründlich entschuldigt , stellen jedoch , Jonen gegenüber , die
Frage auf : „Warum ist denn das Comite der Herren Arbeitgeber , welche » doch ebenfalls
aus sieben Mitgliedern besteht , immer nur zu Dreien unterzeichnet" ?

Dem zeitungsl senden Publikum gegenüber möchten wir noch besonders die irrige und
unrichtige, in Nr . 124 der Karlsruher Zeitung gebrachte Nachricht widerlegen , deren ersterer
Theil im genannten Artikel, resp. die Widerlegung desselben zwar schon genügend ans unserer
obigen Darstellung zu ersehen ist . was nun aber das Weitere anbelangt : «daß die Arbeit»

! gehör denjenigen Arbeitern , um sie aus den Händen der Arbeite , führer zu bringen , »ach
ihrem Verdienst und freiem Ermessen aufbeffer» wollt. »"

, so müssen wir erklären , daß von
! „Führern" in dem Sinne , wie es dargestellt ist , nicht die Rede sei » kann , indem uur
! von einer berufenen Arbeiirrverjammlung des Schreiner- und Glasergewerbes in hiesiger
S adt Vertrauensmänner gewählt wurden , die ihre Sache vertreten sollten. Das Weitere

-r rr» ^ c » drs Artikels , daß sich die verheiratbeten Arbeiter mit der zweideutigen Antwort begnügt hätte«
Z . 2 . Gezeichnete und fertige " tNvcr - und wieder in Arbeit getreten seien , ist zum Theil auch unwahr , indem es nur einzelne

schärzchen in Jaronet und keinen, fer- iVerheirathete und Ledige waren , ferner , daß die Ledigen ihre Entlassung bekommen
tige und vorgezeichnete Vorlappshe « hätten , ist — emige wenige Ausnahmen abgerechnet — ebenfalls unrichtig . — bei weitem

Wolle und Lemen ,
größte Auswahl ,

billigst

Prrs-Slouse»
in verschiedenen Mustern empfiehlt
22 Kriedrich Wirth ,

L»»«estrnße 1LL, Ecke »er WoUftr- fte,
gegenüber be« Gasthof zu» Römische» Kaiser.

/
V/

für Kinder empfehle in sehr hübscher
Auswahl zu billigen Preisen.

C . Ä . Ki«- ler,
Larrgestraße > 53 , Eingang Ritterstraße.

Fensterstramin
auch für Fliegen - und Bücherschränke ge¬
eignet, in allen Breiten empfiehlt billigst

E W . Keller am Ludwigsplatz .

der größte Theil hat seinen Austritt aus den betr . Geschäften verlangt .
Schlieflich sei noch bemerkt , daß nicht wegen Mangel an eingelausener Unterstützung

( drnn eS ist welche gekommen und würde noch mehr kommen , falls der Sinke noch länger
dauerte ) die Arbeiter ihre Arbeit wieder ausgenommen haben , denn der Strike hätte auch
ohne dieses weiter fortgesetzt werden können, sondern weil zum Vortheil der Arbeiter ein
Uebereinkommen mit mehreren hier nicht genannten Arbeitgebern stattgefnnden hat

Karlsruhe , den 26. Mai 1870.
Das Comite der Arbeiter der Schreiner - « ad Glaferversammlung

(welches übrigens bald zu Anfang eine Verstärkung erfahre« hat , daß es im Ganze« ans
17 Mann besteht ) :

gez : Theodor Beuez. H. Fickler. H . Kräuter. T. A. Vamnann . I . H. Dittmaun .
K. Hafner. S. Merkel.

Nai »irt und ßehruikt untre 8 «r»ut» eetÜchleil »er Chi . Fr . Nulle, ' scheu H»fhuchh«nbl»atz.
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